
Paula Print
und die Sehnsucht
nach Schnee
Lesepaten: Vorschulkinder und Grundschüler in Hafenlohr
lauschen gemeinsam den Geschichten von Sina Cyliax
HAFENLOHR. Ein lautes »ja« hallt durch
das Klassenzimmer. »Wer von euch
liest denn gerne?«, fragte Lesepatin
Sina Cyliax am Mittwochmorgen in der
Grundschule Hafenlohr zu Beginn ih-
rer Lesestunde. Beinahe noch lauter
war das »ja« auf die Frage, wer denn
gerne male.
So traf die 22-Jährige aus Karbach,

die bereits an mehreren Schulen als
Lesepatin mit Kindern gearbeitet hat,

auf uneingeschränkte Aufmerksam-
keit, was bei 30 oder mehr Kindern kei-
ne Selbstverständlichkeit ist. »Wer von
euch kennt denn das Tier neben mir?«,
fragte Cyliax und tatsächlich wussten
einige Kinder »Paula«, manche »Paula
Print« und ein paar wenige sogar die
Zugehörigkeit zum Main-Echo.
Sina Cyliax las ihre Weihnachtsge-

schichte von Emili und dem Elfen Kar-
lo vor. »Unglaublich, aberwahr« zog die
Kinder in einen vorweihnachtlichen
Bann, denn immer wieder zeigte die
Lesepatin die von ihr illustrierten Bil-
der im Buch. Sie ließ die Kinder aktiv
mitarbeiten. »Sucht mal den Karlo«,
forderte sie auf. »Habt ihr schon mal
so einen geschmückten Esel gese-
hen?«, fragte Cyliax. Nur zu gerne lie-
ßen die Schüler ihrer Fantasie freien
Lauf und kommentierten die Erzäh-
lung mit lautem Lachen und witzigen
Sprüchen.

Gelungenes Projekt
Nach der Geschichte verteilte Cyliax
Blätter mit einem leeren Buch darauf
an die Schüler. »Malt nun selbst den
Buchdeckel an und denkt euch eine
Geschichte aus, am Besten über Weih-
nachten«, regte die Lesepatin an. Nach
etwa 15 Minuten galt es die fertigen
Werke zu bestaunen. Schneemänner,
Weihnachtsmänner, Tannenbäume
und auch »magischeKerzen« hatten die
Grundschüler der dritten und vierten
Klasse auf das Papier gemalt. Manche
fingen fleißig an zu schreiben und
schafften in der kurzen Zeit beachtlich
viele Zeilen. Der eine oder andere
Weihnachtswunsch wurde laut und
auch der Wunsch nach Schnee spie-
gelte sich in denBildernundTexten der
Schüler wider.
Manche Kinder konnten an Tischen

malen, einige auf Stühlen, aber eini-
gen war die Umgebung völlig egal. Sie
ließen sich einfach auf dem Boden nie-
der. Teppichmatten dienten als Sitz-
gelegenheiten oder Malauflagen.
Einzig zum Vorlesen der ausge-

dachten Geschichten fehlte ein wenig
die Zeit. Zu vertieft waren die Kinder
in ihre Projekte und am Ende wartete
schließlich noch eine zweite Ge-
schichte ihrer Lesepatin. »Tierisch
frech« sorgte für unbeschwertes und
lautes Lachen, die frechen Affen Billy
und Bob, die eine Giraffen anmalten,
eroberten schnell die Herzen der Kin-
der. Das war denkbar leicht, denn alle

Kinder hatten sich bereits vorher als
ausgesprochene Tierfreunde geoutet.
Als weitere Gruppen kamen die

Schüler der ersten und zweiten Klas-
sen in den Genuss der Vorlesestunde.
Als Besonderheit waren hier die Vor-
schulkinder aus dem Kindergarten mit
dabei. Hafenlohrs Rektorin Sybille
Schulze freute sich über das gelunge-
ne gemeinsame Projekt. Einmal jähr-
lich, so Schulze, würde man zusam-
men mit dem Kindergarten die Vor-
schulkinder an die Schule heran füh-
ren.
Natürlich gab es am Ende der Le-

sestunde auch noch die schönsten Ge-
schichten von »Paula Print« als Zei-
tung zum mitnehmen. Dies ließen sich
die Kinder nicht zweimal sagen. Alle
Zeitungen fandeneinenAbnehmerund
somitwurdedie anfänglicheFragenach
dem Lesen noch einmal eindrucksvoll
mit »ja« beantwortet. Steffen Schreck

on ■ Aktion ■ Aktion ■ Aktion
Aktion ■ Aktion ■ Aktion ■ Akti
on ■ Aktion ■ Aktion ■ Aktion

Dicht an dicht drängten sich die Kinder, um
ihre Weihnachtsgeschichte zu verfassen.

Giulia hatte Glück. Sie hatte die Gelegenheit, der Lesepatin und ihren Mitschülern und Lehre-
rinnen ihre Geschichte vorzutragen.

Zur Person: Sina Cyliax
Die heute 22-jährige Sina Cyliax wurde
1989 in Weimar geboren. Heute lebt sie in
Karbach.
Bereits mit 16 Jahren gewann sie 2005 die
Wahl zur Miss Spessart auf der Lohrer
Spessartfestwoche.
Sina Cyliax hat sich als Kinderbuchautorin
und Illustratorin 2009 selbstständig ge-
macht.
Zu dieser Zeit schrieb und malte sie die
Erzählung zu Weihnachten »Unglaublich,
aber wahr«. Alle Zeichnungen sind per
Hand entstanden und wurden später am
Computer coloriert.
»Fuffel und die Liebe«, »Tierisch frech«
und »Ach du grüne Neune« heißen weitere
Kinderbuchtitel von Sina Cyliax.
Auch Plakate, Einladungen, Zeitungen und
Zeitschriften illustriert die ehemalige Miss.
Da ihr Lesen am Herzen liegt, engagiert sie
sich als Main-Echo-Lesepatin und im
Projekt »Emil« (=Engagierte Menschen im
Landkreis). (sts)

»Die Weihnachtszeit ist jedes Jahr etwas besonderes« heißt es in Sina Cyliax Erzählung »Unglaublich, aber wahr« zu Beginn. Vorschulkinder und Grundschüler in Hafenlohr lauschten gemein-
sam ihren Geschichten. Fotos (3): Steffen Schreck
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